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' Gkoßhekzogllch badische « 361
n z e i g e b l a t t

fäe den Neckar » Odenwälder - Makn - und TauberkrekS .
X ». 62 . Samstags den ryten September 1810 .

verorbnun g .

Großherzogl . bad . Hofgericht des Unterrhelns .
LB G . N . 4Z »ü.) Die Einsendung der Akte« von

den Aemtern bekr.
Beschluß .

Von mehreren Aemtern wurden bisher die
Akren ohne die Zahl der Bande in dem Be¬
richte zu bemerken anher gesandt , und hier ,
durch manche Irrung veranlaßt , wesfallS
sämmtliche Aemter künftig am RanbedeSEin »
fendungsberichtS die Zahl der beiliegenden Ak¬
tenbände pünktlich zu bemerken angewiesen
werden . Mannheim den ijttn September
igio .

Graf v. Benzel Sterna «. Weller .

Verordnungen .
Direktorium de- NeckarkreiseS .

(N . lror «.) Die einschleichende Mißbräuche bei
Zahlung des LhausseegeldS von Gü-
terwägen betr.

ES ist dahier dir Anzeige eingelangt , daß
innländische Güterwagen » Fuhrleute unter Ab¬
berufung auf die « eue allgemeine Straßen »
vrdnung , die ChauffergeldS « Freiheit für jene
Güter ansprechen wollen , welche sie im Aus¬
lände laden , und durch das diesseitige Gebiet
führen , oder darin absetzen. Um alle ord¬
nungswidrige Schmälerung des ChausseegeldeS
zu verhüten , findet man sich daher zu der Be¬
kanntmachung veranlaßt , daß die im AuS
lande geladen , und durch diesseitiges Gebiet
tranSportirt , oder darin abgesrzt werdende
Güter , sie mögen bestehe « worin sie wollen ,
nicht dem Chausseegeldobefreiten inner » Lau »
deSotlkehr , wie solcher im Regierungsblatt
I *o . XXIf . laufenden JahrS , und in der dies¬
seitigen Verordnung vom tüten Juli laufen¬
den JahrS . An . riarblatt Nr . 40 . näher be¬
stimmt »st , angehhren , sohjn von grbachtm

Güterfuhrleuten wenn sie gleich Jnnländer sind ,
dennoch daö tarifmäßige Chausseegeld unnach »
sichtlich erhoben werden müsse . Dir einschlä¬
gigen Erekutivstellen haben auf den pünktli¬
chen Vollzug dieser Vorschrift ernstlichen Be¬
dacht zu nehmen . Mannheim de» achten
September izro .

v . Manger . Vdt . Karg .

Bekanntmachungen .

Nach vorgängiger Ersuchung des großher¬
zogl . badenschcn Kriegsseparats , die auf den
ziten Dezember laufenden JahrS bestimmte
erste Ziehung der OberamtS MoSbacher und
Borbrrger KriegSschuldsiheine schon jezt bewir¬
ken zu wollen , und statt der nur bestimmten
fünfzig Nummern , deren für diesmal sieben -
zig fünf zu ziehen , hat man sich unterm Heu ,
rige » auf daS Büreau de» großherzogl . baden «
scheu Kriegsseparats verfügt , und sind nach¬
stehende Nummern daselbst dffentlich auS dem
GlükSrade gezogen worden . Nämlich

$ 67. 413 . 614 . 437 . 193. 936 . 343 . 394 .
73° - 5 l7* 98. 492. 9" . * 47* 29z . 966.
238 . 80 . 913 . 705 . 331 . 622 . 638 . 648 .
435 . 8 üz . 996 . 320 . zog . Z93 . 84 » . 424 .
464 . 929 . 225 . 902 . 727 . 617 . 887 . 509 -
925 . 627 . 743 . 475 . 882 . 425 . 897 - 96k
16 . 642 . 465 . 510 . 535 . 149 - 34 i . 235 -
234 . » 98 . 9 b8 . 329 . 856 . 387 - S ° 8 . 508 .
467 . 877 . 176 . 478 - 872 - 322 . 959 . 507 .
539 . 606 . 965 .

welches den Besitzer dieser Land -KneaS ' Dchuld «
scheinen bekannt gemacht wird . Mannheim
den 22tcn September 18 0 .

Der Direktor de » NeckarkreiseS .
» . Manger . Ullmicher .
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GroßherzvgllckesKriegSseparak .

< G . K. S . N - rzz . ) Die Ziehung der für die ehe¬
maligen Oberämter Mosbach und Box¬
berg auSgegebcneu Kriegs - Schuld¬
scheine betr .

In Gemäßheit vorstehender Verkündung des

^ rvßherzogl . Direktoriums des Neckarkreiscs ,
macht man den Besitzern der herauögekomme -

men Nummern der Oberarms Mvsbacher und

Bvrderger Kriegs . Schuldscheine weiters be¬
kannt , daß die Zahlung derselben noch vor
dem bestimmten Termin , dem leztem Lezem »
her l. I . auf dessallsiges Verlangen sogleich
werde geleistet werden , diese Zahlung jedoch
vor gedachtem Alten Dezember nicht bei irgend
einem Oberrezeptor oder auch Unterempfänger
gefodert werden dürfe , svndem jene , welche
dieselbe früher und gleich dermalen verlangen ,
solche lediglich bei diesseitiger Kasse erhalten
können . Mannheim am s - ten September
FhilO »

Vst . Olinger .

G e r i ch t i i che A u f f 0 x b i x u n g e n .

Großherzogk. Stadtamtsrevisorat Heidelberg.
Alle Jene , welche an die Verlaßenschafk

des am bien dieses dahier kinderlos verstorbe¬
nen Rarhsdiener Heinrich Knieriem einen An .
spruch , oder gegen die von ihm himcrlaßene
leche WillenSdisposinon einen Einwand ma¬
chen zu können glauben , werden andurch auf »
gefodert , sich auf Freitag den yten November
l . I . früh y Uhr dahier zu melden - ihr « An »
spräche an - und ausznführcn , oder zu gewar »
tigen , daß sie nach Umlauf tiefer Frist damit
ausgeschlossen , und das Verlaßthum nach In »
halt des Testaments ausgcfolgt werden soll.
Heidelberg den 24ttn September i810 .

Weber . Vdt . Mock .

Großherzogk . Amt Lörrach .
( A N - 8-09Y .) Joh . Jakob Grether,von Lör¬

rach , welcher rm Jahr rAob . seine Ehefrau
Anna Magdalena Ziegler böslich verlaßen hat ,
wird hiemlt unter Anberaumung eines Ter¬
mins von z Monaten , von heut « an gerech¬
net , vorgeladen , . bei Amt dahier zu ersehet»
mn , und sich über die von seiner Ehefrau ge.
gen ihn wegen böslicher Verlaßung angestell «
len Scheidungsklage vernehmm zu laßen » und
überhaupt wegen seines Austritts sich zy ver -

! antworten , widrigenfalls gegen denselben l »
! 6ontuini »eisiil eikannt , und die Ehefrau des
- Ehebanos lbsaetprochea , auch sonst , nach ' den
I Landesgesetzess wider Abwesende gegen ihn ver »

fahren werden soll» Lörrach ccn irren Sep »
tember lhio .

Vstt . Rclnbold .
Großherzogk . Amt Lotzrbach -

Andürch werden alle diejenige , die an Adüm
Baier zu Sulzbach etwas zu fodern haben ,
unrer dem RechtSnachrheil aus der vorhande¬
nen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zu
Liquidimng derselben vorgelade » , um den 29 .
Oktober l . I . früh 8 Uhr auf dem Rathhaus
zu Sulzbach vor unlcizeichnccem , so vom
fürstl . Justizamte hierzu beauftragt , zu er»
scheinen , und ihre Forderungen zu iiquidiren .
Auch - wird Jedermann gcwarnet , besagtem
Baier nichts mehr zu borgen , weder mit sei »
bcm einen Kauf - noch sonstigen Kontrakt ab »
zuschließen . . Lohrbach .den 22 reu September
iKro .

Schlebusch .

Großherzogk . Amtsrevisorat Schwetzingen .
Wer an die von hier nach Würzburg weg »

ziehende Uhrmacherin Flotrron eine Foderung
zu machen hat , muß solche bis zum iZten
Oktober nächsthin dahier unter dem Rechts »
nachtsnachtheil anzcigen und richtig stellen ,
daß er ansonsten nicht mehr gehört werde .
Schwetzingen den 25ten September 1810 .

H . Frep .
Großherz . bad .AmtsreviwraiNeckarschwarzach .

In Gefolg amtlich geschehener Etkenntni '
ß

zum Konkursverfahren gegen den nachgenann »
ren werden aumit alle diejenigen , welche an
denselben Foderungen zu machen haben , un .
ter dem Präjudiz aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidi »
rung derselben vorgeladen . AuS den , großhcr »
zogl . Amte Ncckarschwarzach , zu Heinsbeim ,
an den dortigen Bürger und Glaser Philipp
Siröble , vor das Amtsrevisorat dieses Be »
zirks nach Heinshcim , in das dortige Raih -
hauS auf den rfitcii ^

Oktober iZio . Aglastcr » -
hausenden 17« » September 1810 .

Will .
Groscherzogl . Sradtamt .

( N . 6zz . ) Ltejentgeu , welche an d !k vör «



mals dahier bestandene bürgerliche Schätzenge «
sellschast aus irgend einem Rechtsgrund eine
Foveruiig zu machen , und solche dahier noch
nicht angezeigt haben , werden hiedurch auf «
gefodcrt , solche den 8ttn November l. J . Rach »

mittags Z Uhr bet unkerzetchnerem Amre an¬
zuzeigen , und unter Verlag der besitzenden
Urkunden richtig zu steilen , sonst werden sie
damit nicht mehr gehört , und der vorhandene
Rest des Vermögens genannter Gesellschaft den
darum bereits sich gemeldet habenden Gläubi¬
gern ohne weiters ausgefolgr werden » Maun »
Helm den 13m » September 1310 .

Rupprccht. Vdt. Schußler .

Großherzogi . Bmtsrevisorak .
Jn Betreff der Derkaßcnschaft des Privat »
lehrers Christoph JosephSchick .

Wer an dessen geringen Nachlaß eine » recht¬
lichen Anspruch zu machen hat , wird andurch
vorgelade » , solchen bis den- ssten November
l . J . dahier geltend zu machen , ansonsten zu
gewärtige » , daß solche an die sich bereits ge¬
meldet habende größrentheils privilcgirte Gläu¬
biger ausb ^ rhlr werden wird . . Mannheim

- am 24ten September igio ,
Leers .

Gro »lhrrzogl >.Bezirksamt Waldkirch ;
Da der ledige Levnar « Nopper , von Giegelau

großhrrzogl . badischer Grenadier nach verstri¬
chener UrlaubSzcit bis dahin noch nicht bei sei»
nein Regimenkc eingettvffen ; sondern treulos
entwichen ist ; so wird derselbe andurch aufge ,
fvdert , binnen 6 Wochen bei Vermeidung des'
Verlustes seines Vermögens und Bärgerrcch -
tee sich entwederbei seinem Regimente , oder
Lei diesem Bezirksamte zu stellen . Waldkirch
den röten September iZlo .

Rödcrer .

Grostherzogk . AnitLadeirburg .
( A . N . i7y4 .) Der hiesige Burger undHof -

gerichrsbothe Valentin Kolb , welcher sich
heimlich von hier entfernt hat , und der Unter »
Wägung herrschaftlicher Gelder beschuldiget
ist , wird aufgefordert, sich binnen b Wochen
dahier zu stellen , und über seine Entweichung
und das angeschuldigt « Verbrechen zu verant¬
worten , widrigenfalls er nach Umlauf bitter
$ tiji des Verbrechens als geständig erachtet ,
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und sowohl hierüber , als wegen seinem ' Aus »
tritt weiter , was Rechtens werde erkannt
werden . Dann werden alle obrigkeitlichen Be¬
hörden ersucht , unten beschriebenen Valentin
Kolb auf Betreten arretiren , und gegen Er¬
stattung der Kosten hieber liefern zw laßen .

Signalement , Valentin Kvlb , 35 Jahr «
alt , kurzer untersezter Statur , hat starke
schwarze rundgeschnittene Haare , schwarze Au¬
gen , stumpfe Nase , aufgeworfenen Mund ,
rotheS Angesicht mit Sonuenflecken , trug bei
feiner Entweichung einen großen dreieckigten
Hut mit Band eingefaßt , einen dunkelblau
tuchenen Ueberrok mlt weißen Knöpfen , roch
kattunenes Gillet , gelb nanquiuettene lange
Beinkleider , und rund geschnittene Stiefel oh » -- '
ne Umschläge . Ladenburg den 7 » n September
1810 .

Schneck . V -ltApfek .
Gtoßherzogl . AmtSrevisvrat Ncckargemünd .

Am 28ten vorigen Monats August verstarb *
der gewesene Rentmeister und Apotheker Chri¬
stian Gottkieb Zettel , ohne eheliche Leibeser¬
ben mit Hinterlaßung eines - Testaments , wo « -
durch Gorklieb Samuel Zettel , Provisor in der
Städtapvthrk Bruchsal als Umversalerb er¬
nannt wird . Alle diejenige , so nun an die 6
bis 7V20 fl. bestehende Verlaßenschafr des vcr *
fiori »«n «« Ex quocunque Capite Anspruch ,oder gegen daS vorliegeiidean der Förmlichkeit
unmangelhaste Testament Einwendungen zu
haben vermeinen , werden a »durch aufgefvdert, .
solche in Zeit 6 Wochen dahier anzubiingen ,
widrigenfalls sie kein Gehör mehr finden wer¬
den . Ncckargemünd den 20 . September igio »

Gerber .
Greßherzvgl . Sradtaim Mannheim .

( 240 . ) Der ledige Bauernbursch Wilhelm
Krank welchetzulezt als Knecht bei dem bür »
gerliche « Einwohner Abraham Kirche ' gedient ,und sich ln der lezt verflossenen Ostern nächt¬
licher Weile s üchtig gemacht hat , da derselbe
der vorzüglichen Theilnahme einer unterm 26 »
Dezember ihoy . zwischen mehreren Bauern -
purschenin der Nähe von Alilußhelm AmtS
Schwetzingen vorgefallenen Schlägerei , und
dabei starr gehabten schwerenVcnvrmdun . dks
BanernkneMts Philipp Hocker von Riilmren
sebr verdächtig gemacht hat , wird andn ch
ausgefodert , sich innerhalb 4 Wochen um so->

f
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gewisser vor der Unterzeichneten Stelle zu sisti»
ren und zu verantworten, als er sonsten nach
Lage der Untersuchung als Haupt - oder Mit »
schuldiger des Verbrechens angesehen , und auf
Betreten das Weitere gegen ihn Vorbehalten
werden soll. Mannheim den tZten Septem «
der *8 io. Ä „

Rupprecht. Vdt . Stark .
Grvßhrrzogl. bad. Bezirksamt Emmendingen.

Andreas Brand, von Nieder- Emmendingen,
«in Schneider von Profession, welcher im Früh »
jahr iZoy . als Rekrut unter das großherzogl.
bad . Militär gezogen , worden , unter Wegs
aber , als er zum Regiment abgeliefert werden
sollte , deiertirt ist , wird hiemir aufgcfodert,
binnen Z Monaten um so gewisser sich dahier
zu stellen , widrigenfalls nach den Landesge»
setzen gegen ihn verfahren werden wird. Em-
mendingen dm izren < 'pumber iZio .

Ro .
Großherzogl. StadtanrtSrevlsorat Heidelberg.

Wer an die Verlaßenschaft der vor kurzem
dahier »erlebten Handelsmann Bassermanni -
schen Ehefrau Susann « Elisabeth« , gcbohrnr
Erb eine Forderung zu haben , oder gegen 'die
von ihrerrichtete Dispositivum einen Einspruch
machen zu können glaubt , wird andurch auf -
gefordert» sich auf Mittwoch den 7ten No »
vember l . I . früh -y Uhr dahier zu melden ,
oder zu gewärtigen , daß er von der Verlaßen.
schaftSmasse ausgeschlossen , und solche nach
Inhalt der vberwähnten Dispositionen ord»
nungsmäßig verthrilt werden solle. Heidel¬
berg den isten September iZio .

Weber. Vät . Mock.

Raufanlraze .

Großherzogl. AmtsreviforaiSchwchkngen .
Montag dm izten Oktober nä

'
chsthin Nach«

mittags 2 Uhr , wird man dahier die Georg
Michael Reiulcische Behausung ( in solcher
selbst) unter sehr annehmlichen Konditionender
Erbverrhellung wegen öffentlich » ersteigem .
Dieselbe hat Schildgerrchtigkeit zur neuen
Pfalz , ist in der Hauptstraße des Orts gele¬
gen , zweistöckige , und befinden sich in dem
untern Stvk 6 Zimmer mit einem geräumigen
Kramladen und Küche ; im ober« Stok sind 7
Jimmer und i Küche , hat eine geräumige Ein¬

fahrt , Hof, Scheuer , Stallung und klemm
Pflanzgarten , einen gewölbten Keller und ge¬
räumigen Speicher. Auch wird ein ganzes
Kramladengestell versteigert . Schwetzingen
den 2itm September i8 >o .

H. F'-ey .

Großherzogl. AmtSrevksorat Mannheim .
Die Verlaßenschaft der RegierungSrath Frei¬
frau von Weiler Wittwe betr.

Wird die Behausung LU . A . z . No . 3 . auf
welcher die Hälfte des SreigschilliugS stehe»
bleiben kann , den 17« » k M . Oktober Nach»
mittags um z Uhr auf dem Amthause der Erb »
vertheilung wegen vcrflelgert, und dem Lezt-
und Meistbirthenden ohne allen Vorbehalt zu»
geschlagen « erden. Mannheim den 26U »
September 1S10 .

LeerS.

Pachtanträge .
Grundherr!, aemeinfchaftl. Amt Obrrgympern.

Der Schäferei . Pacht zu Michelbach , wird
Montags dm 22t «n OktoberNachmittags zwei
Uhr in dem Orte Michelbach von Amtswegen
öffentlich versteigert werden . Obergimpern
den 2iten September 1810 .

Reichard. Vdt . Müssig.

« n z * i g e «.
I . Cäsar Grandk , aus Mailand , hat die Ehre

einem verehrlichen Publikum anzuzeigm , daß
dies- Messe nebst einem sehr schönen Assvrti «
ment von Bijouteriewaaren noch bei ihm zu
haben sind , feinstes pariser Porzellan , Service
zu 12 Tassen vergoldet, mit und ohne Ma »
lereien , DejeuneS zu 6 und 2TassÄ , nebst
andern Sorten mit Devisen, einzeln Buchsta«
ben und Namen nach dem neuesten Geschmak ;
ferner ein vollständiges Assortiment pariser
Herren - und '

Damenschuh neuester Mode, -große
und kleine Leuchter von Brvnce vergoldet, wie
auch weiße plartirte , vebst noch vielenaydern
Artikeln f die hier zu beschreiben zu weielä^ ia
sein würde , dessen sich ein vereheliche ? PWl, .
kum durch geneigten zahlreichen Besuch in
meiner Bude bei Hrn. Gerhard km Kaufhaus
am brüten überzeugen kann, um welchen er höf»
lichst bittet.
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